
 

 

Ballenstedt, den 1.1.2021 
 

Jahresbericht 2020 

 
Ein außergewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Das Berichtsjahr war geprägt 
durch die Sars-Cov-19-Pandemie. Wir mussten auf viele geplante 
Veranstaltungen, die uns im Vorfeld viel Zeit gekostet haben, verzichten. Kein 
Kunstkurort Zauberberg im Sommer, keine monatlichen Hoftage, kein Theater, 
kein kulturelles Highlight, kein Weihnachtsmarkt, keine Workshops, keine 
Zaungespräche. Wir haben die Wochen und Monate im Frühjahr und 
Frühsommer damit verbracht, eine Online-Lädchen aufzubauen, gemeinsam 
mit Horst Lange ein Buch zur Heimatforschung „Die Altstadt von Ballenstedt 
und ihre Geschichte“ zu schreiben und herauszugeben, Förderanträge zu 
schreiben, Ausschreibungen und Ausführungsplanungen für die Bautätigkeiten 
auf dem Gut Ziegenberg zu machen. Wir haben gemeinsam mit vielen 
Ballenstedtern für diejenigen, die in der Lockdownzeit die Fahne hoch halten 
massenweise Kuchen gebacken. Wir haben unsere fehlenden Treffen mit 
digitalen Varianten ausgeglichen und durchaus Vorteile festgestellt. Unser 
Rosenpaul hat einen wunderbaren Garten angelegt. Eine Gruppe Jugendlicher 
hat unseren Hof in der Zeit zwischen dem Lockdown im Frühjahr und im Herbst 
als „Brutstätte“ für eigene Ideen genutzt und eine tolle Veranstaltung auf die 
Beine gestellt. Wir haben eine GmbH gegründet, die ab Januar als 100%ige 
Tochter des Vereins die wirtschaftlichen Geschäfte auf dem Hof Gut 
Ziegenberg führen wird. Wir haben Bundesmittel akquiriert, die uns für die 
nächsten drei Jahre relativ gute Planungssicherheit bieten. Wir haben einen 
Förderbescheid für unseren nächsten Bauabschnitt bekommen und haben eine 
gehörige Portion an Geldern für Projekte wie unseren Gemeinschaftsgarten 
und den Kunstkurort 2021 mit dem Atelier der Künste bekommen. Wir haben 
einen Podcast-Kanal aufgebaut und erzählen über uns und wir vernetzen uns 
immer mehr in der Region und den darin ansässigen Projekten und Initiativen. 
Ganz wunderbar ist auch die verstärkte Zusammenarbeit und regelmäßige 
Kommunikation mit der Stadt Ballenstedt. Auch hier beschreiten wir neue 
gemeinsame Wege im Bereich der Jugendarbeit und sind gespannt, wie sich 
dieses Pflänzchen im kommenden Jahr weiterentwickelt.  
 
Der entsprechende Projektstatus ist unter der Verlinkung der jeweiligen Projekte 
dokumentiert bzw. auf unser Homepage unter www.heimatbewegen.de unter 
LABOR/PROJEKTE einzusehen. Eine bebilderte Zusammenfassung finden ist unter 
www.heimatbewegen.de/2020-2/ einzusehen. 
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Veranstaltungen, Netzwerkgespräche,  
Konferenzen & Termine 2020 im Überblick 

Weihnachtsmärktchen auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg 
28. Dezember 2020, 11 bis 20 Uhr 
(Entfallen Aufgrund der COVID 19-Pandemie) 

Bastelnachmittag Siebdruckwerkstatt auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg 
20. November 2020, 14.30 bis 17.30 Uhr 
(Entfallen Aufgrund der COVID 19-Pandemie) 

 

Kooperation mit Schulen 
19. November 2020, 09.30 -15.00 Uhr,  
Onlineveranstaltung als ZOOM-Meeting der Servicestelle BNE 
Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung (ANU) Brandenburg e. V. 
Mehr Informationen 
 

Präsentation Studie „Coworking im ländlichen Raum“ 
19. November 2020, 11.00 bis 13.00 Uhr 
Online-Veranstaltung als ZOOM-Meeting der  
CoWorkLand, Bertelsmann Stiftung und Zukunft der Arbeit 
Mehr Informationen 
 

Ideenbuffet für Jugendliche 
Soziokulturelles Zentrum ATHINA Harzgerode e.V. am  
Dienstag, 3. November 2020 von 17.00 - 19.00 Uhr im Schloss Harzgerode 
(Entfallen Aufgrund der COVID 19-Pandemie) 
Weitere Informationen 
 

Neulandgewinner Werkstatt #3 
6. November 2020, (Entfallen Aufgrund der COVID 19-Pandemie) 
 

Werkstatt des guten Lebens  
16.11.2020 17.00 bis 20.00 Uhr mit der Diakonie Mitteldeutschland  
auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg,  
(Entfallen Aufgrund der COVID 19-Pandemie) 
Mehr Informationen 
 

Hoftag Herbsblues 
Offener Hof mit Herbstabend mit Lagerfeuer und Live-Musik  
(Entfallen Aufgrund der COVID 19-Pandemie) 
30. Oktober 2020 ab 17.00 Uhr 
 

https://eveeno.com/kooperation-mit-schulen
https://www.facebook.com/CoWorkLand/
https://www.facebook.com/BertelsmannStiftung/
https://www.facebook.com/zukunftderarbeit/
https://www.facebook.com/events/412851306751377/
https://sz-athina.de/ideenbuffet-fuer-jugendliche/
https://www.diakonie-mitteldeutschland.de/
http://heimatbewegen.de/werkstaetten-des-guten-lebens-in-ballenstedt/


 

 

Kirche im Dorf – Zukunftswerkstatt Opporode 
in der Kirche St. Petri in Opporode, 16. Oktober 2020, 17 bis 21 Uhr  
Mehr Informationen 
 

Kulturflohmark Harzgerode 
10. Oktober 2020, 10.00 bis 18.00 Uhr, Friederikenstraße 12, Harzgerode 
Mehr Informationen 
 

Thematisches Zaungespräch  
mit Buchvorstellung von Horst Lange 
„Die Ballenstedter Alstadt und ihre Geschichte“ 
Kleiner Saal in der Jagdausstellung im Schloss Ballenstedt 
Schloss- und Schlossparkverein Ballenstedt e. V., 2. Oktober 2020, 16.30 Uhr 
Mehr Informationen 
 

Tag des offenen Denkmals 
auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg, 13. September 2020, 11 bis 17 Uhr 
Mehr Informationen 
 

Lebe deine Stadt 
4. September 2020, 15 bis 22 Uhr, heimatHOF Gut Ziegenberg 
Mehr Informationen 
 

Festival der Akteure 
Neulandgewinnerprogramm der Robert Bosch Stiftung 
12. bis 14. September 2020 in Zeitz 
 

„New Workspace – Dezentrales Arbeiten neu gedacht“ 
virtuellen Anforderungsworkshops mit der 
AviloX GmbH, Leipzig, 26. Juli 2020 
 

Ferienbetreuung der Vereine 
20. bis 24. Juni 2020 auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg 
Mehr Informationen 
 

Arbeitseinsatz auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg 
6. Juni 2020, 10.00 bis 14.00 Uhr 
 

Mitgliederversammlung mal anders … 
wir laden zur Videokonferenz. 30. Mai 2020, 10.00 Uhr 
 

http://heimatbewegen.de/wp-content/uploads/2020/10/2020_10_17_Einladung-Zukunftswerkstatt-Opperode.pdf
https://www.harzgerode.de/veranstaltungen/2200571/2020/10/10/1.-harzger%C3%B6der-kulturflohmarkt.html
http://heimatbewegen.de/ballenstedt/
http://gutziegenberg.de/werk/hoftage/tag-des-denkmals/
http://heimatbewegen.de/lebe-deine-stadt/
http://heimatbewegen.de/ferienwerkstatt/


 

 

#LANDleben Dorfs ein bisschen mehr sein! 
Kongress der Landtagsfraktion der Grünen Sachsen-Anhalts 
29. Februar 2020, Magdeburg 
Mehr Informationen 
 

Ein Tisch geht auf Reisen. 
12. bis 15. März 2020 
Die Provinzoffensive zu Besuch bei heimatBEWEGEN 
heimatHOF Gut Ziegenberg 
Mehr Informationen 
 

Workshop MINT-Bildung von Jugendlichen 
Workshop zur gemeinsamen Antragstellung im Richtlinie zur Förderung 
regionaler Cluster für die MINT-Bildung von Jugendlichen (MINT-Bildung für 
Jugendliche), Bundesanzeiger vom 11.11.2019 gemeinsam mit dem Bureau 
Anhalt und den Jungen Tüftlern 
23. und 24. Januar 2020 
 

Projektvorstellung Lions Club Quedlinburg 
2. Februar 2020, 19.00 Uhr 
 

Hoftag 
Jahresrückblick 2019 
Wir erinnern uns an die schönen Momente 2019 und  
spinnen neue Pläne für 2020. Mit Fotos und Filmen aus dem Jahr 2019. 
heimatHOF Gut Ziegenberg, 
18. Januar 2020, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mehr Informationen 

https://gruene-fraktion-lsa.de/aktuelles/2019/kongress-landleben-dorfs-ein-bisschen-mehr-sein/
https://www.provinzoffensive.de/
http://heimatbewegen.de/ein-tisch-geht-auf-reisen/
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-2701.html
http://www.bureau-anhalt.com/
http://www.bureau-anhalt.com/
https://junge-tueftler.de/
http://heimatbewegen.de/dies-ist-kein-ordentlicher-weihnachtsgruss/


12.01.2020 Kirche in Anhalt | „Möglicherweise knallt es auch“ 

16.01.2020 Mitteldeutsche Zeitung | „Fotos auf dem Dach“

21.06.2020 Mitteldeutsche Zeitung | „Leben im Überseecontainer“

04.08.2020 Mitteldeutsche Zeitung | „Heimat zum Anfassen“

21.05.2020 QUATERLY, Frankfurter Allgemeine Zeitung, Ausgabe 04/2020 
„Macht das Land wirklich froh“

01.12.2020 Mitteldeutsche Zeitung | „Online im Advent“

17.11.2020 „Auf dem Weg zur lebendigen Kommune“
Nicole Müller, heimatBEWEGEN, spricht im Podcast mit Alexander Lorenz,  
Transferagentur Mitteldeutschland für Kommunales Bildungsmanagement, 
über unseren Weg zur lebendigen Kommune. 
Weitere Informationen
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Kirche in Anhalt Nr.  vom . Januar 
. Sonntag nach Epiphanias

Raus mit den Bänken oder wie-
der rein in die St.-Petri-Kirche in 
Opperode? Die Stimmungslage 

scheint etwas gespalten. Lohnt es sich, 
für einen Gottesdienst pro Quartal die 
Sitzgelegenheiten aufzustellen, oder 
bietet der Kirchenraum »ohne« – wie 
im vergangenen Sommer beim Klet- 
tern – mehr Platz, um ihn multifunk- 
tional zu nutzen?

Die Opperöder wünschen sich, dass 
die Kirche öfter eine Nutzung erfährt. 
Kürzlich wurde ein Baum gepflanzt und 
ein weiteres Schild an die Radfahrka-
pelle gepinnt. 

Die Kirchengemeinde Ballenstedt 
macht mit beim bundesweiten Pro-
jekt »LandGut – Kunst und Heimat. 
Kulturelle Perspektiven«. Geld gibt es 
dafür aus Berlin aus dem Bundestopf 
»Ländliche Entwicklung«. Erstmal 
fließen   Euro in den Ballensted-
ter Ortsteil, dessen Kirche kaum zwei 
Kilometer von den beiden anderen 
Gotteshäusern der Kernstadt entfernt 
ist. Das EKD-Kulturbüro testet nun, mit 
welchem Erfolg sich  ostdeutsche Kir-
chen für Kultur&Co. öffnen. Der dortige 
Projektentwickler Klaus-Martin Bres-
gott () versteht diese Gotteshäuser 
als »Labore für neue Kirchenformen«. 
Damit sollen sie wieder Identitätsort im 
Dorf werden.

Kreisoberpfarrer Theodor Hering 
will die Radfahrkapelle als Rasthaus für 
die Seele um ein Rasthaus für die Ge-
meinde ergänzen. Was sollte die Bür-
ger (nicht viele zählen zur Kirchenge-
meinde) reizen, den Bau an der Durch-
gangsstraße zu nutzen? Was trennt die 
ehemalige Residenzstadt vom nächsten 
Örtchen? Der Pfarrer denkt, dass viele 
Herzen an St. Petri hängen. So sitzen 
Einwohner und Kirchenvertreter zum 
Bürgerdialog zusammen. Geld zu be-
kommen sei angenehm, doch welche 
Ideen lassen sich damit verwirklichen? 

Mit am Tisch sitzen die Frauen des 
Ballenstedter Vereins »heimatbewe-
gen«, deren Tun die Stadt verändert 
hat. Schon der Vereinstitel erklärt des-
sen Zweck. Ihr Ballenstedter Verein 
sei viel mehr als eine Ansammlung 

von Heimatliebhaberinnen, die etwas 
für den ländlichen Raum bewegen 
wollen. Selbst Bundespräsident Stein-
meier lobt in seinem Amtssitz Nicole 
Müller und ihre Gefährtinnen: »Sie 
schaffen Veränderung und machen 
ländliche Regionen lebenswerter.« 
Die junge Mutter Müller ist von Hause 
aus Verwaltungsökonomin und Quali-

tätsmanagerin. Dazu kommt ein gan-
zer Blumenstrauß an Kompetenz im 
Verein: Medien, Kommunikation und 
Marketing, Betriebswirtschaft, Land-
wirtschaft, Gastronomie, Psychologie, 
Erziehung und Sozialpädagogik, Bau-
leitung und Bauplanung. Mit jedem 
neuen Mitglied oder Helfer steigt die 
Vielfalt der Begabungen und Leiden-
schaften – der ideale Partner für das 
Kirchen-Projekt. »Wir wollen gemein-

sam neue Wege erschließen, alte Denk-
muster aufbrechen, die Menschen aus 
ihren gewohnten Strukturen herausho-
len und die Welt auf den Kopf stellen«, 
sagt Nicole Müller, während sie den 
Kinderwagen den Ballenstedter Berg 
hinaufschiebt. Jede und jeder von null 
bis  könne hier zum Impulsgeber 
werden. Doch ihr Verein versteht sich 

nicht als Guru der 
Veränderer. »Wir 
gehen lernend mit 
Ideen los, nehmen 
Menschen und ihre 
Ideen mit. Eine Er-

folgsgarantie gibt uns keiner. Der Verein 
moderiert, damit Bürgerdialog nicht 
zur Meckerveranstaltung wird.« Nicole 
Müller weiß aber auch: »So ein Verein 
aus Ballenstedt hat es nicht leicht, im 
Ortsteil gehört zu werden. Dabei sind 
wir doch eigentlich überhaupt nicht 
weit voneinander entfernt.« Vereinsfrau 
Anneke Richter, tagsüber Medien-Ex-
pertin an der Magdeburger Universität, 
weiß auch: Neue Wege auszuprobieren 

»beinhaltet auch die Möglichkeit des 
Scheiterns«. Aber das sei tausendfach 
besser als nichts zu tun.

»Es gibt neben dem Schlosstheater 
und dem Park auch andere interessante 
Orte in Ballenstedt und seinen Orts-
teilen,« stellte Anneke Richter schon 
im Sommer klar, als »heimatbewe-
gen« ein dreitägiges Kleinkunstfestival 
am Kunstkurort Zauberberg aus dem 
Harzer Boden stampfte. Nein, damals 
hatte man Opperode noch nicht so klar 
im Auge, gesteht Nicole Müller. Aber 
jetzt böte sich eine neue Chance, ei-
nen geschichtsträchtigen Ort wie die 
Opperöder Kirche weiter und kreativ 
anders zu nutzen, nicht nur für die rund 
 Seelen vor Ort, aber ganz in ihrem 
Sinne. 

Im besten Falle entsteht da in der 
Kultur-Labor-Kirche etwas Neues, 
möglicherweise knallt es auch. Man 
kennt das aus Laborexperimenten. 
Vielleicht sprengen die Beteiligten 
dabei etwas, was Dorf- wie Kirchenge-
meinde bisher beengt hat. 

Möglicherweise knallt es auch
Kirche wird Labor: Im Ballen- 
stedter Ortsteil Opperode 
suchen Menschen nach  
Perspektiven für die Kirche.  
Im vorigen Jahr hat dazu  
ein Bürgerdialog begonnen. 

Von Uwe Kraus 

Festgefügt: Stabile Kirchenbänke prägen den Innenraum der Petrikirche in Opperode. Ohne sie könnte er multi- 
funktional genutzt werden. Foto: Jürgen Meusel 

»Wir gehen lernend mit Ideen los, 
  nehmen Menschen und ihre Ideen mit. 

Eine Erfolgsgarantie gibt uns keiner«

Oft kommt etwas anders als gedacht. 
Manchmal wird etwas auch grö-

ßer als gedacht. Diese Erfahrung macht 
zurzeit die Kirchengemeinde Harzge-
rode. Als sie vor einigen Jahren begann, 
für drei neue Glocken um Spenden zu 
bitten, ahnte sie nicht, was noch auf sie 
zukommen würde. 

Alles begann mit der Tatsache, dass 
die Stahlglocken im Turm der Mari-
enkirche immer schadhafter wur-
den, und es nicht klar war, wie lange 
sie überhaupt noch geläutet werden 
konnten. Die Glocken waren  in 
Apolda gegossen und als Ersatz für 
das Bronzegeläut, das im Ersten Welt-
krieg eingeschmolzen worden war, in 
der Glockenstube im Turm installiert 
worden. Anders als Bronzeglocken hal-
ten solche aus Stahl nur etwa hundert  
Jahre – mehr oder weniger. Auch in 
Harzgerode ist nicht abzusehen, wann 
die Glocken Risse bekommen und da-
mit unbrauchbar werden. Eine solche 
Situation wollte die Kirchengemeinde 
erst gar nicht entstehen lassen und be-
gann mit dem Spendensammeln. Kurz 
vor Weihnachten bekam sie zudem 
eine Förderzusage von der Ostdeut-
schen Sparkassenstiftung. »Damit ist 
die Spendenaktion beendet, und es ist 

Zeit, den Spenderwillen umzusetzen«, 
so Pfarrer Cord Exner. »Die Glocken 
werden voraussichtlich am . März in 
der Glocken- und Kunstgießerei Rin-

cker gegossen.« Eine größere Abord-
nung der Gemeinde werde beim Guss 
im hessischen Sinn dabei sein, ein Bus 
werde demnächst bestellt. 

Doch nach ihrer Fertigstellung und 
dem Transport nach Harzgerode wer-
den die Glocken vorerst nicht in den 
Turm aufgezogen, sondern im Kirchen-
schiff aufgestellt. Der Grund wurde bei 
den vorbereitenden Arbeiten für die 
Wiederherstellung des Geläutes of-
fenbar: Statiker, Holzsachverständiger 
und andere Baufachleute stellten fest, 
dass mehr als nur der  veränderte 
Glockenstuhl saniert werden muss. 
»Die gesamte 
geschwungene 
Dachhaube, 
die beiden mit 
Schiefer verklei-
deten Geschosse 
und das darun-
ter liegende Glockengeschoss mit den 
Schallluken müssen saniert werden«, 
so der Pfarrer. Nur die Laterne, in der 
die Uhrschlagglocke von  hängt, 
bleibt so, wie sie ist. Denn sie war  
im Sturm Kyrill beschädigt und danach 
repariert worden. 

Etwa , Millionen Euro sind für die 
Arbeiten veranschlagt. Zurzeit wird der 
erste Bauabschnitt vorbereitet: Bis  
soll die Turmhaube saniert werden. Bis 
 sollen die Arbeiten an den da- 
runter liegenden Fachwerkgeschossen 

einschließlich der steinernen Glocken-
stube beendet sein.  

Mit dem Glockenguss schon jetzt 
und dem Aufstellen der Glocken im 
Kirchenschiff will die Gemeinde ihren 
Kirchturm stärker in die Öffentlich-
keit rücken. Denn er hat nicht nur den 
Stadtbrand von  überstanden, bei 
dem das Kirchenschiff zerstört wurde, 
sondern er hat auch einiges in sich. 
Bis  versahen hier die Türmer 

von Harzgerode 
ihren Dienst. Das 
Türmerstübchen 
in der ehemaligen 
Wohnung erinnert 
daran. Im unteren 
Stockwerk des Tur-

mes werden im Apothekenmuseum 
Exponate aus der  gegründeten 
Harzgeröder Bergapotheke gezeigt.

Zusammen mit dem Rathaus und 
dem Schloss gehört die Marienkirche 
zu den ältesten Gebäuden der Stadt. 
Das sehenswerte Kirchenschiff mit den 
umlaufenden drei Emporen und dem 
Fürstenstuhl stammt aber erst aus dem 
Jahr , als Harzgerode Residenz-
stadt war.  Angela Stoye

8  st-marien-harzgerode.de
Angefressen: »Stahlfraß« hat den Kirchenglocken in Harzgerode zugesetzt. 
Deshalb müssen neue her. Foto: Kirchengemeinde Harzgerode

Drei neue Bronzeglocken für die Marienkirche
 Kirchenkreis Ballenstedt

Harzgerode: Die Kirchengemeinde reist zum Glockenguss nach Hessen und startet umfangreiche Bauarbeiten am Turm   

»Damit ist die Spenden- 
aktion beendet und es ist 
Zeit, den Spenderwillen 
umzusetzen«

Dessau-Roßlau (red) – In der Lan-
deskirche Anhalts beginnen am  
. Januar die Vorbereitungstreffen 
für den Weltgebetstag. Das Treffen 
um  Uhr im Landeskirchenamt 
leitet die neue Landespfarrerin für 
die Arbeit mit Frauen, Christiane 
Böttcher. Weitere Treffen  sind am  
. Januar für den Kirchenkreis 
Zerbst um  Uhr in der Marien-
kirche in Roßlau und für den Kir-
chenkreis Bernburg um  Uhr im 
katholischen 
Gemeinde-
zentrum St. 
Bonifatius in 
Bernburg ge-
plant. Frauen 
aus dem Kir-
chenkreis Bal-
lenstedt treffen 
sich am . Januar um  Uhr im 
Ballenstedter Kindergarten Nico-
laistift. Im Kirchenkreis Köthen ist 
am . Januar um  Uhr das Pfarr-
haus von Sankt Agnus in Köthen der 
Treffpunkt.

Für den Weltgebetstag am . März 
haben Frauen aus Simbabwe die Li-
turgie vorbereitet. Unter dem Motto 
»Steh auf und geh!« geht es um die 
Geschichte von der Heilung des Ge-
lähmten aus dem Johannesevange-
lium. Das Land im Herzen Afrikas, 
in dem  Prozent der Bevölkerung 
Christen sind, wird zurzeit von ei-
ner schlimmen Dürre heimgesucht. 
Hinzu kommen massive Misswirt-
schaft und eine Währungskrise. 
Die Notlage verschärft zudem die 
systematische Benachteiligung von 
Frauen und Mädchen. 
8  weltgebetstag.de

Notiert

Vorbereitung  
des Weltgebetstages

Zerbst (red) – Zwei Jahre sind fast 
um: Folglich wird es in diesem Jahr 
wieder ein Kreis-Kirchenchortreffen 
geben. Am Sonntag Kantate, dem 
. Mai, versammeln sich die Chöre 
des Kirchenkreises Zerbst in Roßlau. 
Am Vormittag stehen die Proben im 
Mittelpunkt, ehe am Nachmittag ge-
meinsam Gottesdienst gefeiert wird. 
Natürlich mit kräftigem Gesang und 
anschließendem Beisammensein.

Im Kirchenkreis Zerbst gibt es 
Kirchenchöre in Steutz, Roßlau, 
Coswig und Lindau sowie zwei in 
Zerbst.

Kirchenchortreffen 
im Mai
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HEIMAT
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STADTBOTE BALLENSTEDT Ballenstedt,
21. Dezember 2020

So viel Glück in Dosen
heimatBEWEGEN e. V. erhält gemeinsam mit der AG „Sorgenfrei?!“ des Wolters-
torff-Gymnasiums Ballenstedt und dem Förderverein Kinder und Jugend 
Badeborn e. V. 25.950 € Spenden durch den Rotar Act Clausthal-Zellerfeld für 
gemeinnützige Projekte mit Kindern- und Jugendlichen. Das vom Rotar Act 
Clausthal-Zellerfeld organisierte Projekt „Glück in Dosen“ ist fester Bestand-
teil des Rockharz-Festivals in Ballenstedt. Über 80 Helfer sammeln über eine 
Woche Ein- und Mehrwegverpackungen. Der Erlös kommt seit sieben Jahren 
gemeinnützigen Organisationen und Projekten zu Gute. 

Ein kommerzielles Rock-Festival wie das Rockharz-Festival auf dem Flugplatz 
in Ballenstedt – im Familienbetrieb organisiert und viel Herzblut durchgeführt 
– hinterlässt Spuren und das im wahrsten Sinne des Wortes. Denn es bleibt 
am Ende nicht nur ein „kleines“ Schlachtfeld sondern auch über 34.600 € für 
gemeinnützige Zwecke, wovon rund 25.950 € an Ballenstedter Projekte und 
Initiativen fließen. 

Denn hier wird aus Müll sozialer Gewinn gemacht. Die Festivalbesucher spen-
den ihren Pfand und der Rotar Act Club Clausthal-Zellerfeld tut damit Gutes. 
Wie die Bienchen sammeln die Freiwilligen des Clubs gemeinsam mit vielen 
Ballenstedtern jede einzelne Dose und jede einzelne Pfandflasche. Ermöglicht 
wird dies durch den mehrdimensionalen Blick von Daniela Glogner und Thors-
ten Kohlrausch – die Köpfe hinter dem Rockharz-Festival. Wirtschaftlichkeit, 
Gemeinnützigkeit und Produktivität schließen sich für sie nicht aus. Mit einem 
riesigen Herz für Menschen, insbesondere für Kinder und Jugendliche, stür-
zen sie sich beherzt in die heimatBEWEGUNG. Und nicht nur das ... Mit Stolz 
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geschwellter Brust, sind viele heimatLIEBHABER:INNEN dabei. Die Einen stellen 
den Bauzaun auf, die Anderen betreuen die Kinder der Festivalgemeinde und 
wie viele, stehen freiwillig hinter der Bar oder bauen diese kleine Stadt auf Zeit 
auf dem Flugplatz Ballenstedt auf. Wir möchten an dieser Stelle sagen ... EIN 
EVENT, WAS UNS ALLE ZUSAMMENSCHWEISST. Wir können gar nicht oft genug 
DANKE sagen für so viel Leidenschaft, Humanismus, Ganzheitlichkeit und Weit-
blick.

Geförderte Projekte 2020
„Atelier im Grünen“, Kunstkurtort Zauberberg, heimatBEWEGEN e. V.
AG „Sorgenfrei?!“, Wolterstorff-Gymnasium Ballenstedt
Förderverein Kinder und Jugend Badeborn e. V., Badeborn

PS: Ein dickes DANKESCHÖN auch an diejenigen des Flugplatzes, die das jedes 
Jahr aushalten, organisieren und managen. Ohne Euch wäre Ballenstedt nur 
halb so schön!!!!! Wirklich ganz ehrlich. VON HERZEN!

Die Altstadt von Ballenstedt und ihre Geschichte
Heimatgefühl ist ein starkes und gutes Gefühl, und wer Heimatgefühl hat, 
geht nicht achtlos über den Boden, auf dem er Heimatrecht besitzt – mag 
er dort geboren oder erst heimisch geworden sein. Er fragt: was ist hier 
gewesen, bevor das jetzt hier Stehende kam, und was für Menschen sind 
hier gewandelt, haben sich gefreut und haben gelitten wie wir, wie haben sie 
gelebt und was haben sie getrieben.

Bernhard Hesse (1872 – 1965)

Diese Worte lesen wir in der Chronik der Stadt Ballenstedt „Von den Anfängen 
bis 1920“, herausgegeben vom Kulturverein Wilhelm von Kügelgen. Dieses Werk 
inspirierte uns dazu, Horst Lange, dem Ballenstedter Heimatforscher, dabei zu 
unterstützen seine Studien über die Entstehung und Entwicklung der Altstadt 
Ballenstedts zu veröffentlichen. Wie wunderbar und spannend es ist es, die 
Geschichten der Menschen zu kennen, die hier gelebt und gewirkt haben. Man 
könnte auch sagen, dass es sich wie eine Schatzsuche anfühlt, der Dinge auf den 
Grund zu gehen.

Mit dem vorliegenden Büchlein wird der Versuch unternommen, die Entwick-
lung der Altstadt von ihrer Gründung und Entstehung bis in die heutigen Tage 
zu beschreiben. Dazu gehört die Darstellung der Entwicklung des Ortes im 
ausgehenden Mittelalter. Ins Zentrum der Betrachtung rücken dabei das alte 
Rathaus und das von dort ausgehende Leben in einer Zeit unter der Herrschaft 
derer von Bernburg-Anhalt. Daneben wird ein Einblick in das Leben der Kirche 
von St. Nicolai gegeben. Nicht unerwähnt soll hier das Leben auf den damals 
führenden landwirtschaftlichen Betrieben, u. a. derer von Stammer mit dem 
Ober- und Niederhof und dem Gut Ziegenberg bleiben. Grundlage sind die von 
Chronisten und Historikern verfassten Arbeiten über Anhalt und Ballenstedt. 
Dazu gehören die Ballenstedter Chronik, ihre Fortsetzung für das 20. Jahrhun-
dert, die Geschichte des Kreises Ballenstedt von Kurt Müller sowie die Blätter für 
das Ballenstedter Land vom Heimatmuseum Ballenstedt mit Arbeiten von Dr. 
Klocke. Einen entscheidenden Beitrag zur Darstellung der Geschichte liefert die 
Beilage zur Anhalter Harz-Zeitung „Aus der Heimat“, die beim Autor lückenhaft 
von 1929 bis 1940 vorliegt.

Wir danken von ganzem Herzen für die wunderbare Unterstützung: Dr. Ludwig 
Einicke, Dr. Theodor Hering, Karl-Heinz Meyer, Christiane Pels, Christiane 
Schwarzer sowie Regina Schade mit Ihrem Team.



Das Buch ist für einen Preis von 15 € zunächst direkt an den Hoftagen auf dem 
heimatHOF Gut Ziegenberg oder über den direkten Kontakt info@heimatBE-
WEGEN.de zu erhalten. Eine Leseprobe steht unter www.heimatbewegen.de/
ballenstedt zum Download zur Verfügung.

Weniger Stress, mehr Zeit für Familie und Gemeinschaft
Gesprächsrunden zur Chancengleichheit in Deutschland
Die Kluft zwischen Männern und Frauen wird in Deutschland nicht kleiner, 
sondern wieder größer. Frauen verdienen weniger, leiden mehr durch die Drei-
fachbelastung von Familie, Pflege und Beruf, sind überproportional von Alters-
armut betroffen und in Politik, Wirtschaft und Wissenschaft mit einem Anteil 
von ca. 30% unterrepräsentiert. Gleichzeitig belastet viele Männer der Druck, 
hauptsächlich für das Familieneinkommen verantwortlich zu sein. Der Wunsch 
von Männern mehr Zeit mit ihren Kindern verbringen zu können, scheitert 
häufig an einer väterfreundlichen Unternehmenskultur. Die Folge ist eine wach-
sende Unzufriedenheit gerade der jüngeren Generationen, die Familie und 
Beruf miteinander vereinbaren möchte, ist das Abwenden von Politik, von der 
die Menschen sich nicht mehr vertreten sehen, ist der Ausschluss von qualifi-
zierten Denkerinnen bei Entscheidungs- und Innovationsprozessen.

Darüber möchten wir mit Ihnen, den Menschen aus Ballenstedt und Umge-
bung sprechen! Wir möchten mit Ihnen Erfahrungen und Meinungen austau-
schen. Wir möchten gemeinsam diskutieren, ob es hier ein Problem gibt, und 
wenn ja, welches die Ursachen dafür sind und wie es gelöst werden kann. Wir 
laden Sie hiermit ein, sich zwei Tage lang Zeit zu nehmen, um mit uns und 
anderen Interessierten über dieses wichtige Thema zu beraten und gemein-
sam Empfehlungen an die Politik zu formulieren.

Sie werden Teil einer deutschlandweiten Initiative und Teil eines direkten 
Austausches mit der Politik. Sie lernen neue Leute kennen. Sie werden gehört 
und können sich mit Anderen über Ihre Erfahrungen austauschen ... und Sie 
bekommen natürlich guten Kaffee und leckeres Essen. 

22. bis 23. Februar 2020, 10 bis 16 Uhr, Schloss Ballenstedt, Kronbergstu-
be. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an nicole.mueller@heimatbewegen.de. 
Anmeldungen nehmen wir entgegen unter info@socialscienceworks.org oder 
nicole.mueller@heimatbewegen.de.

Das Projekt ist ein Projekt des Vereins heimatBEWEGEN e. V., Social Science 
Works gUG und Frauen aufs Podium e. V.. Das Projekt wird gefördert durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

heimatBEWEGEN Blitzlicht
Wir öffnen die Tore zum Offenen Hoftag: Wir erinnern uns an die schönen 
Momente 2019 und spinnen neue Pläne für 2020. Mit Fotos und Filmen aus 
dem Jahr 2019. heimatHOF Gut Ziegenberg, 18. Januar 2020, 14.30 Uhr bis 
18.00 Uhr

Mehr Informationen unter: www.heimatbewegen.de



HEIMAT
BEWEGEN E.V.

STADTBOTE BALLENSTEDT Ballenstedt,
21. Januar 2020

Baubeginn auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg
Die Sicherungsmaßnahmen am denkmalgeschützten Gebäudeensemble des 
heimatHOFs Gut Ziegenberg haben begonnen und werden mit rund 50.000 
€ Förderung aus der Denkmalpflegeförderung des Landes Sachsen-Anhalt 
unterstützt.

Wer das ehemalige Gut Ziegenberg mitten im Herzen von Ballenstedt kennt, 
weiß, wie stark der Zahn der Zeit an der Gebäudesubstanz des ehemaligen 
Freihofs seine Spuren hinterlassen hat. In den Dächern und Wandbereichen 
der Scheunenanlagen klaffen große Löcher. Das Wetter tut sein Übriges. Doch 
Rettung naht. Dank eines Zuschusses von 50.000,- € aus der Denkmalpflege-
förderung des Landes Sachsen-Anhalt können nun zumindest am Südflügel die 
dringend notwendigen Sicherungsmaßnahmen in Angriff genommen werden. 
Mit den bewilligten Förder- und entsprechenden Eigenmitteln soll das Dach-
tragwerk der südlichen Scheunenanlagen abgetragen und mit einer einfachen 
Flachdachkonstruktion vorerst gesichert und vor dem weiteren Verfall bewahrt 
werden. Zuvor müssen jedoch die Außenmauern an einigen Stellen stabilisiert 
und an schadhaften Stellen die Fachwerkkonstruktion ausgebessert werden, um 
die Dachkonstruktion sicher durch die nächsten Jahrzehnte tragen zu können.

Die Förderung ist als Zuschuss angelegt. Das heißt, dass die Familie Happich 
als Eigentümer einen entsprechenden Eigenanteil zur Fördersumme einbrin-
gen muss. „Wir sind sehr dankbar für die Unterstützung, die wir durch das Land 
Sachsen-Anhalt mit dieser Förderung erfahren. Ohne diesen Zuschuss wären 
wir nicht in der Lage gewesen, die Sicherungsmaßnahmen jetzt durchzufüh-
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ren, was die spätere Nutzung erheblich verzögert, wenn nicht sogar unmöglich 
gemacht hätte. Gemeinsam mit dem kompetenten und engagierten Team des 
Vereins heimatBEWEGEN e. V., wollen wir das gesamte Hofensemble inklusive 
der Gartenflächen und aller historischen Nebengebäude Schritt für Schritt bele-
ben und sinnvoll nutzbar machen, ohne dabei die historischen Spuren dieses 
Ortes zu ‚verwischen‘.“  so die Eigentümergemeinschaft Knut und Andreas 
Happich.

Der heimatHOF soll zu einem sogenannten „Dritten Ort“ werden – einem Ort für 
Kultur und Begegnungen im ländlichen Raum. Ein Ort, der sowohl die Entwick-
lung neuer konzeptioneller Ansätze für die kulturelle und soziale Infrastruktur 
im ländlichen Raum als auch deren Umsetzung fördert. Durch Öffnung und 
Vernetzung bzw. Bündelung von kulturellen Angeboten wie auch Angeboten 
der Bildung und Begegnung versteht sich dieser Ort als Ankerpunkt für kulturel-
le Vielfalt, als ein Beitrag der Kultur zur Stärkung des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts, zur Schaffung von gleichwertigen Lebensverhältnissen und zur Stär-
kung von Identität.

Über die Denkmalpflegeförderung des Landes Sachsen-Anhalts
Mit Zuwendungen aus diesem Förderprogramm sollen Ausgaben geför-
dert werden, die im Rahmen von Sicherungs-, Bergungs-, Instandsetzungs-, 
Erschließungs- und Erhaltungsmaßnahmen an Kulturdenkmalen allein oder 
überwiegend aus Gründen der Denkmalpflege erforderlich werden. Bei der 
Entscheidung über die Bewilligung einer Zuwendung stellt das Programm darauf 
ab, ob sich das Kulturdenkmal oder das Vorhaben sich den jeweiligen landes-
politischen Schwerpunkten zuordnen lässt; die Zuwendung dafür verwendet 
wird, akute Gefahren wie zum Beispiel Einsturzgefahr von dem Kulturdenkmal 
abwendet; die Zuwendung dafür verwendet wird eine nachhaltige Nutzung 
des Kulturdenkmals zu ermöglichen, oder das Projekt Modellcharakter hat. 
Modellcharakter hat ein Projekt dann, wenn es eine Vorbildwirkung für andere 
Maßnahmen entfaltet (z. B. besondere Art und Weise der Sanierung, Erhaltung, 
Nutzung des Kulturdenkmals); die Maßnahme eine besondere Öffentlichkeits-
wirksamkeit im Bereich des Denkmalschutzes, der Denkmalpflege entfaltet.

heimatBEWEGEN Blitzlicht
Weniger Stress, mehr Zeit für Familie und Gemeinschaft
Gesprächsrunden zur Chancengleichheit in Deutschland
22. bis 23. Februar 2020, 10 bis 16 Uhr, 
Schloss Ballenstedt, Kronbergstube. 
Sie werden Teil einer deutschlandweiten Initiative und Teil eines direkten 
Austausches mit der Politik. Sie lernen neue Leute kennen. Sie werden gehört 
und können sich mit Anderen über Ihre Erfahrungen austauschen ... und Sie 
bekommen natürlich guten Kaffee und leckeres Essen. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an nicole.mueller@heimatbewegen.de. Anmeldungen nehmen wir 
entgegen unter info@socialscienceworks.org oder nicole.mueller@heimat-
bewegen.de.

Mehr Informationen unter: www.heimatbewegen.de



Kunstkurort Zauberberg „Zwischen Identität & Verführung“
12. bis 14. Juni 2020 auf dem Großen Ziegenberg
Da passiert etwas Magisches in Ballenstedt! Lasst Euch im Sommer 2020 an 
einem längst verlassenen, aber nicht vergessenen Ort mit Kunst, Kultur, Inter-
aktion, Erinnerung und Zukunft verzaubern. Der Kunstkurort Zauberberg lädt 
auch 2020 alle zwischen 0 und 100 Jahren im 30sten Jahr der Deutschen 
Einheit in das ehemalige Schulungszentrum „Großer Ziegenberg“ ein. Wir 
konnten schon tolle Künstler, Musiker, DJs und Kulturschaffende gewinnen 
und freuen uns sehr auf Euren Besuch.

Wir präsentieren unser Programm auf im Innenhof der Anlage und hinter 
dem Westflügel auf der Waldbühne und laden Euch das ganze Wochenende 
ein mit uns gemeinsam mit Theater, Musik, Kunst, Literatur, Interaktion und 
tollen Begegnungen Eure Zeit auf dem Berg zu verbringen. Am Freitag den 12. 
Juni 2020 laden wir Euch zu einer utopischen Sommernacht ein. Am Samstag 
den 13. Juni 2020 verzaubert Euch der Kunstkurort mit Hocus Pocus auf dem 
Zauberberg. Sonntag, den 14. Juni lassen wir gemeinsam mit der Familie mit 
unserem SONNTAGSSimSalaBim das Wochenende ausklingen.

Utopia auf dem Zauberberg, Freitag den 12. Juni 2020
Hocus Pocus auf dem Zauberberg, Samstag den 13. Juni 2020

SONNTAGSSimSalaBim, Sonntag den 14. Juni 2020

Unsere Künstlerinnen und Künstler laden Euch ins ihr „Atelier auf Zeit“ ein. 
Wir widmen uns der historischen Auseinandersetzung mit dem Ort. Wir 
nutzen die Räumlichkeiten für eine Ausstellung, die die Geschichte des Ortes 
aufzeigt. Regelmäßige Führungen über das Grundstück und durch die Gebäu-
de ergänzen das Ausstellungsangebot. Probiert Euch aus und entdeckt krea-
tive Möglichkeiten Euch auszudrücken im „Atelier im Grünen“. Wir haben 
wunderbare Theaterstücke für Groß und Klein. Und natürlich Musik, Bands 
und DJs …

Mehr Informationen unter: www.kunstkurortzauberberg.de



HEIMAT
BEWEGEN E.V.

STADTBOTE BALLENSTEDT Ballenstedt,
21. April 2020

Sicherungsmaßnahmen abgeschlossen
Die Sicherungsmaßnahmen an den südlichen Scheunenanlagen am denkmal-
geschützten Gebäudeensemble des heimatHOFs Gut Ziegenberg sind nun 
abgeschlossen. 

Wer das ehemalige Gut Ziegenberg mitten im Herzen von Ballenstedt kennt, 
weiß, wie stark der Zahn der Zeit an der Gebäudesubstanz des ehemaligen Frei-
hofs seine Spuren hinterlassen hatte. In den Dächern und Wandbereichen der 
Scheunenanlagen klafften große Löcher. Dank eines Zuschusses von 50.000,- € 
aus der Denkmalpflegeförderung des Landes Sachsen-Anhalt konnten nun am 
Südflügel die dringend notwendigen Sicherungsmaßnahmen in Angriff genom-
men werden. Bis auf ein paar wenige Arbeiten ist der südliche Abschnitt der 
Scheunenanlagen mit viel Handwerksgeschick gesichert worden. Die Förderung 
ist als Zuschuss angelegt. Das heißt, dass die Familie Happich als Eigentümer 
einen entsprechenden Eigenanteil zur Fördersumme einbringen musste. 

DIE  S ICHERUNGSMASSNAHMEN SIND GEFÖRDERT DURCH

HEIMATBEWEGEN E. V.
Wolterstorffstraße 7

06493 Ballenstedt

T. +49 039483 53886
M. info@heimatbewegen.de

www.heimatbewegen.de
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Baumaßnahmen zum Aufbau 
eines Herbergsbetriebes beginnen ab Mai 2020
Erinnern Sie sich noch? Mit der Idee neues Leben in den heimatHOF Gut Ziegen-
berg zu bringen – das alte Gemäuer mit neuen Ideen zu füllen – haben wir, die 
Menschen hinter heimatBEWEGEN e. V., im Januar 2018 begonnen. Erster 
Schritt sollte die Errichtung einer Herberge sein. Nun nach fast zwei Jahren 
Antragstellung ist es nun soweit. Im Mai beginnen die Baumaßnahmen. 

Mit 70.000 € aus dem finanziellen Budget der LEADER-Region können nun die 
notwendigen Baumaßnahmen umgesetzt werden. Mit den bewilligten Mitteln 
werden im ersten Schritt die Bestandszimmer renovieren. Die Förderung ist als 
Zuschuss angelegt. Das heißt, dass der gemeinnützige Projektträger heimatBE-
WEGEN mit 25 % – somit knapp 24.000 € – einen Eigenanteil zur Fördersum-
me einbringen muss. Dies ist heimatBEWEGEN e. V. durch zahlreiche Spenden 
und private Darlehen gelungen. „Wir sind sehr dankbar für das Vertrauen, dass 
uns damit von unseren Mitmenschen entgegengebracht wird. Wir geben all 
unser Wissen, unsere Leidenschaft und unser Engagement hinein, uns diesem 
Vertrauen würdig zu erweisen.“ sagt Nicole Müller, die Vereinsvorsitzende von 
heimatBEWEGEN. 

DIE  ERRICHTUNG DER HERBERGE WIRD GEFÖRDERT DURCH

Verschiebung des Kunst- und Kulturfestivals
KUNSTKURORT ZAUBERBERG „Zwischen Identität & Verführung“
Über ein Jahr haben wir Fördermittel eingeworben, die Logistik geplant und mit 
vielen tollen Künstler*innen Pläne für ein Wochenende mit Kunst- und Kultur, 
Musik, Theater, Interaktion und Performances auf dem Gelände des ehemaligen 
Schulungszentrums Großer Ziegenberg geschmiedet. Vom 12. bis zum 14. Juni 
sollte es stattfinden, unser Kunst- und Kulturfestival. Nun müssen wir es für 
dieses Jahr absagen. Wir verschieben die Veranstaltung genau um ein Jahr auf 
den 11. bis 13. Juni 2021. 

DER KUNSTKURORT ZAUBERBERG WIRD GEFÖRDERT DURCH

Kulturförderung des Landes Sachsen-Anhalt
Bundesbeauftragte für Kultur und Medien

„Glück in Dosen“ des RotarActs Clausthal-Zellerfeld
Hilfswerk des Lions Club Quedlinburg e. V.

Weitere Informationen finden Sie wie immer unter
www.heimatBEWEGEN.de



HEIMAT
BEWEGEN E.V.

STADTBOTE BALLENSTEDT Ballenstedt,
29. Juni 2020

Alte Überseecontainer werden 
zur ländlichen Ideenschmiede
heimatBEWEGEN e. V. erhält, im Rahmen der Förderrichtlinie Netzwerk Stadt/
Land des Landes Sachsen-Anhalt aus den Mitteln der Europäischen Landwirt-
schaftsfonds, für die Schaffung von gemeinwohlorientierter, räumlicher Infra-
struktur auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg in Ballenstedt, rund 124.000 € 
Förderung.

Der heimatHOF Gut Ziegenberg ist ein alter Gutshof mit einem großen Haus, 
vielen Scheunen und einem riesigen Garten – mitten im Herzen von Ballenstedt. 
Der große Traum der Menschen hinter heimatBEWEGEN e. V. ist es, auf dem 
Gut Ziegenberg ein Gemeinschaftszentrum für Ballenstedt zu schaffen, dass 
von möglichst vielen Menschen von 0 bis 100 Jahren als Projekt-, Kreativ- 
und Ideenschmiede genutzt wird. Mit der Förderung werden Räumlichkeiten 
geschaffen, die verschiedene Kultur-, Bildungs- und Mitmachangebote ermög-
lichen, die die Vernetzung mit anderen Menschen und Initiativen fördern und 
der Realisierung verschiedener Vorhaben sowie der Entwicklung neuer Ideen 
dienen. 

In der vorhandenen Gebäudesubstanz des ehemaligen Vier-Seiten-Bauernhofs 
ist dies nur bedingt möglich bzw. die Erschließung der bestehenden Gebäude 
ist nur mit erheblichen Investitionen verbunden. Deshalb finden in der Mitte 
des Gutshofes alte Überseecontainer auf dem heimatHOF Gut Ziegenbergs eine 
neue Bestimmung und bekommen eine neue Nutzung – nachhaltig, digital und 
effizient.

HEIMATBEWEGEN E. V.
Wolterstorffstraße 7

06493 Ballenstedt

T. +49 039483 53886
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HEIMAT
BEWEGEN E.V.

STADTBOTE BALLENSTEDT Ballenstedt,
26. August 2020

Einladung zur Buchvorstellung
Die Altstadt von Ballenstedt und ihre Geschichte

Heimatgefühl ist ein starkes und gutes Gefühl, und wer Heimatgefühl hat, 
geht nicht achtlos über den Boden, auf dem er Heimatrecht besitzt – mag 
er dort geboren oder erst heimisch geworden sein. Er fragt: was ist hier 
gewesen, bevor das jetzt hier stehende kam, und was für Menschen sind hier 
gewandelt, haben sich gefreut und haben gelitten wie wir, wie haben sie 
gelebt und was haben sie getrieben.

BERNHARD HESSE (1872 – 1965)

Diese – so finden wir  – wahren Worte, sind in der Chronik der Stadt Ballen-
stedt „Von den Anfängen bis 1920“, herausgegeben vom Kulturverein Wilhelm 
von Kügelgen e. V., geschrieben. Diese wunderbare Chronik mit viel Geschicht-
lichem und ebenso spannenden Geschichten ehemaliger Mitbürger und Bürge-
rinnen inspirierte uns, Horst Lange – leidenschaftlicher Heimatforscher – dabei 
zu unterstützen, seine Recherchen über die Alstadt Ballenstedts zu veröffent-
lichen. Wir laden herzlich am 2. Oktober 2020 um 16.30 Uhr zur Buchpräsen-
tation auf das Ballenstedter Schloss ein. Wir sind zu Gast beim „Schloss- und 
Schlosspark“ Verein Ballenstedt e.V..

Mehr Informationen unter www.heimatBEWEGEN.de
Das Buch und weitere Herzensgüter im Online-Lädchen unter
www.heimatKOMBINAT.de
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„Alte Überseecontainer werden zum Kreativ-Labor. Damit wollen wir einen flexib-
len Raum schaffen, der Platz bietet für Tanz, Theater, Musik, Kunst und Kultur, 
Raum für Gemeinschaft und Begegnungen. Die Container sollen ein ideenfördern-
des Umfeld bieten, das alle notwendigen Werkzeuge und Flächen zur Verfügung 
stellt, um Ideen zu strukturieren, für einen längeren Zeitraum weiterzuentwickeln 
und auf die Straße zu bringen.“ so Vereinsvorsitzende Nicole Müller. „Wir sind sehr 
dankbar für die Unterstützung, die wir durch das Land Sachsen-Anhalt und die 
Europäische Union mit dieser Förderung erfahren.“
 
Über den Ideenwettbewerb des 
Netzwerks Stadt/Land des Landes Sachsen-Anhalt
Die Städte und Gemeinden müssen sich den Fragen der Entwicklung sowohl 
im ländlichen, wie auch im städtischen Bereich stellen. Dazu sind Strategien 
notwendig, die herausarbeiten, wie in den bestehenden Strukturen aktuelle 
Herausforderungen wie demografischer Wandel, Klimawandel, Energiewende, 
Erhalt der Biodiversität, Versorgung der Bevölkerung mit Gütern und Dienst-
leistungen, nachhaltige Entwicklung der Flächennutzung usw. effektiv gelöst 
werden können. Mit den Zuwendungen aus der Richtlinie Stadt/Land des Landes 
Sachsen-Anhalt wird das Ziel verfolgt, die Eigenkräfte der ländlichen Räume 
zum Erhalt und zur Schaffung von Einkommensquellen zu stärken. Weiterhin 
sollen die ländliche Gemeinden zukunftssicher und die Landnutzung nachhal-
tig gemacht werden. Die Maßnahmen sollen zur Verbesserung konzeptioneller 
Grundlagen und der Begleitung von Entwicklungsvorhaben zur Stärkung des 
ländlichen Raumes dienen. Am 25. Juni 2019 wurde der 2. Wettbewerbsauf-
ruf zu Konzepten für Studien und kleine Maßnahmen nach der Richtlinie Netz-
werk Stadt/Land gestartet. Besonderer Gegenstand dieses Wettbewerbs waren 
Konzepte für Studien und kleine Maßnahmen in dem Themenfeld „Soziales und 
Kulturelles“. Als Förderbudget für die auszuwählenden Anträge sind 1,0 Mio. 
Euro vorgesehen. Die Förderung erfolgt aus nationalen Mitteln unter finanzi-
eller Beteiligung des Europäischen Landwirtschaftsfonds zur Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER). Bis zum 15.09.2019 konnten innovative Projektskizzen 
bei der Landesgesellschaft Sachsen-Anhalt eingereicht werden. Das Angebot 
wurde von 37 Antragstellern angenommen. Bis zum 10.10.2019 tagte die Exper-
tenkommission des Netzwerks und kam zu einer Empfehlung zur Projektför-
derung. Anhand der von den Antragstellern bekannten Wettbewerbskriterien 
wurde am 11.11.2019 eine Empfehlung an das Landesverwaltungsamt ausge-
sprochen, welche Wettbewerbsbeiträge einen Antrag zur Förderung stellen 
dürfen. Bis Mitte Februar 2020 hat heimatBEWEGEN e. V. einen formalen Antrag 
beim Landesverwaltungsamt eingereicht, der nun bewilligt wurde. 

GEFÖRDERT DURCH 

Gemeinschaftsgarten auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg
Auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg gibt es soooo viel Platz, sowohl im Innenhof 
des ehemaligen Vier-Seiten-Hofs als auch im Hofgarten. Diesen Platz wollen wir 
nutzen, um die Idee eines Gemeinschaftsgartens zu verwirklichen. Die Idee, die 
dahinter steckt … ganz einfach die Weitergabe von Wissen von älterer an jünge-
re Generationen, von gärtnerisch Versierten an Unerfahrene und der Austausch 



von Gedanken. Denn … niemand ist zu Alt oder zu Jung dafür, im Kontakt mit 
Erde und Pflanzen Natur zu erleben und damit ein Verständnis für die Kreisläufe 
der Natur (zurück)zugewinnen.

Im Frühjahr/Sommer 2019 schmiedeten wir in unseren monatlichen Garten-
cafés die ersten Pläne für einen Gemeinschaftsgarten. Unter dem wachen Auge 
unserer Gartenseelen Paul und Jan, wurde ein kleines Kräuterbeet im Hofgarten 
angelegt. Der Anfang ist also gemacht. Ein kleines Rosenbeet ist auch schon 
da und eine große Kletterwand für die Ramblerrosen ist gerade zum Früh-
lingserwachen 2020 frisch gebaut. Aus dem nahheliegenden Brunnen kommt 
das Wasser zum Gießen. Nun geht es die Ärmel hochzukrempeln, um dieses 
gemeinsame Engagement auszubauen.

DER GEMEINSCHAFTSGARTEN WIRD GEFÖRDERT DURCH 

Mehr Informationen unter www.heimatbewegen.de/gemeinschaftsgarten

Harzer Kleinstadtkaleidoskop
Ein Geschichtensammelsurium 
den Menschen von hier gewidmet
Wollten Sie schon immer einmal hinter die Kulissen einer Kleinstadt wie Ballen-
stedt schauen? Was für Menschen leben hier, welche Geschichten erzählen sie 
… mit unserem Podcast machen wir uns auf und stürzen uns ins Leben, in die 
Geschichten und Schicksale der Menschen hier. 

In unserer ersten Folge besuchen wir den über 90-jährigen Horst Lange und 
erfahren was er mit Herz & Verstand für die Heimat bewegt. Mit Nicole Müller 
reisen wir gemeinsam in die Vergangenheit und freuen uns über Geschichten 
von Ronja Räubertochter. In unserem dritten Audiobeitrag schauen wir einmal 
genauer hin, wie das ist, wenn man aus einer großen Stadt hierher nach Ballen-
stedt zieht. Was das mit sich bringt und wie einen das Leben mit einem beein-
trächtigten Familienangehörigen prägt, dass erfahren wir von Nancy Ziegen-
horn. 

Unsere Podcastreihe ist zu hören unter: https://anchor.fm/heimatbewegen 
und allen gängigen Musikportalen wo es Podcast gibt. 

Mehr Informationen unter: www.heimatbewegen.de



HEIMAT
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STADTBOTE BALLENSTEDT Ballenstedt,
26. September 2020

Lebe Deine Stadt 

4. September 2020, 15 Uhr – endlich Wochenende. Laute Musik kling durch die 
Altstadt Ballenstedts. Die Jugend lädt zum „freitagsSIMSALABIM“ auf den 
heimatHOF Gut Ziegenberg. 

Der „freitagsSIMSALABIM“ ist das Ergebnis eines Jugendbeteiligungsprojektes, 
bei dem es den Menschen hinter heimatBEWEGEN e. V. darum geht, Jugendliche 
im Alter von 17 bis 25 Jahren zu ermutigen, sich mit Ihren Wünschen und Vorstel-
lungen an der Gestaltung ihrer Stadt und ihres Umfelds einzubringen. Denn sie 
nehmen ihr Umfeld meist sehr genau wahr. Sie haben einen Blick für Stärken und 
Schwächen. Sie merken, ob es jemand ehrlich meint. Sie klopfen Aussagen, Rege-
lungen und Einrichtungen auf ihre Substanz und Lebensnähe ab. Sie wollen über-
zeugt werden und sind bereit, sich überzeugen zu lassen. Gelingt dies, sind sie 
umso mehr bereit, sich für unsere Gesellschaft einzubringen.

 
Die Jugendlichen hatten diesen Tag in den Wochen davor selbstständig geplant 
und organisiert und wollten auf ihre Art Kinder- und Jugendliche ermutigen, 
sich für ihre Stadt und ihre Altersgruppe einzusetzen. Die Gäste hatten die 
Möglichkeit einen Siebdruckworkshop zu machen, ein altes Auto zum Kunstob-
jekt zu verwandeln oder einfach in einer mit Sand und Sofas gezierten Sitzecke 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Musik war an diesem Tag das verbin-
dende Element und so konnten an diesem Tag auch vier DJs ihr Können unter 
Beweis stellen.

HEIMATBEWEGEN E. V.
Wolterstorffstraße 7

06493 Ballenstedt

T. +49 039483 53886
M. info@heimatbewegen.de

www.heimatbewegen.de
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Im Ergebnis ist festzuhalten, dass alle Beteiligten um viele Erfahrungen reicher 
und stolz auf das Geleistete sind und gern weiter an der Belebung des heimat-
HOF Gut Ziegenberg, aber auch der Stadt selbst, mitwirken möchten. Wir freuen 
uns sehr über die Beteiligung der Jugendlichen und auf weitere interessante 
Ideen und Projekte.

 
Wer gern mehr über das Jugendbeteiligungsprojekt erfahren möchte oder 
sich mit einbringen möchte, sei herzlich eingeladen zu einer unserer nächsten 
Veranstaltungen oder zum monatlich stattfindenden Zaungespräch (immer der 
erste Freitag im Monat von 15-17 Uhr) zu kommen.

 
Unser Dank für diesen Tag gilt allen Nachbarn, die das Geschehen und die 
Lautstärke mit Interesse und Wohlwollen akzeptiert und verfolgt haben; dem 
Autozentrum KFZ-Meisterservice Quedlinburg für die Organisation und den 
Transport des Autos; den Gebrüdern  Machemehl GbR und Dachbaukunst Qued-
linburg GmbH für die Materialspenden; der Veruga GmbH für die Bereitstellung 
der Sitzraufen; dem SV Fortuna Ballenstedt für die Bereitstellung des Grills und 
allen fleißigen und ehrenamtlichen Helfer*innen für Eure Zeit und Euren Einsatz 
bei der Vorbereitung und Durchführung. Ein ganz besonderer Dank gilt zudem 
dem DJ-Team Himmelfahrt. Ihr seid in unserem Herzen. 

DANKE an die BesucherInnen 
der Harzer Tafel Ballenstedt

Nach der langen Corona Zwangspause findet nun seit einigen Wochen wieder die 
Ausgabe der Harzer Tafeln des AWO Kreisverbandes Harz e. V. auf dem heimat-
HOF Gut Ziegenberg in der Burgstrasse statt. Wir öffnen alle 2 Wochen am Diens-
tag ab 9.30 Uhr die Tore für die Ausgabe der Harzer Tafeln in der Burgstrasse 15. 

Aufgrund der Bauarbeiten auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg war es uns 
zunächst unangenehm, dass wir den Tafeln aktuell nur einen Ausgabeplatz in 
der Scheune anbieten konnten. Doch schnell stellte sich heraus, dass dieser 
Ort viel mehr Möglichkeiten als erwartet bietet. Die BesucherInnen haben seit-
her die Möglichkeit mit dem Auto auf den Hof zu fahren, haben sich dort eine 
gemütliche Sitzecke eingerichtet und zum zweiwöchentlichen Treffpunkt erko-
ren, haben den Platz die Corona-Auflagen einzuhalten und genießen sichtlich 
diese gemeinsame Zeit.

Wir waren ganz bewegt und gerührt, als wir von einigen der Besucher*in-
nen Ende August eine gesammelte Spende überreicht bekommen haben, mit 
welcher sie Ihre Dankbarkeit über diesen Ausgabeort kundtun wollten. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle noch einmal dafür! Wir freuen uns sehr, dass Sie dazu 
beitragen und den Hof mit Leben füllen.

Die nächsten Termine sind
HOFTAG HERBSBLUES
Wir öffnen den heimatHOF Gut Ziegenberg zum gemütlichen 
Herbstabend mit Lagerfeuer und Live-Musik mit der Band JAMBAL.
30. OKTOBER 2020 AB 17.00 UHR

ZAUNGESPRÄCH auf dem heimatHOF Gut Ziegenberg
6. NOVEMBER 2020, 15 BIS 17 UHR
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